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Verzeichniss der zu Bochum abgehenden und ankommenden Posten 

Abgang. 
 

Dienstag und Sonnabend 

1 Uhr fr¿h Morgens 
nach Ankunft der Schnell-

post von Emmerich 

 

Montag und Donnerstag  

1 Uhr fr¿h Morgens  

nach Ankunft der Schnell-
post von Emmerich 

 
Mittwoch und Sonnabend  

5 Uhr Abends  

nach Ankunft der Schnell-
post von Hagen 

 

Montag und Donnerstag  
1 Uhr Nachmittags 

nach Ankunft der Schnell-

post von Brüninghausen 
 

Mittwoch und Sonnabend 

gegen 12 Uhr nachts  
nach Ankunft der Fahrpost 

von Wesel 

 
Sonntag und Donnerstag  

5 Uhr Abends  

nach Ankunft der Fahrpost 
von Unna 

 

Montag und Freitag  
halb 1 Uhr Mittags  

nach Ankunft der Fahrpost 

von Mülheim an der Ruhr 

 

Dienstag und Sonnabend 

12 Uhr Mittags 
nach Ankunft der Fahrpost 

von Hagen 

 
Montag, Donnerstag u. 

Sonnabend, 5 Uhr Abends, 

nach Ankunft der Fahrpost 
von Elberfeld 

 

Dienstag, Donnerstag u. 
Sonnabend, 4 Uhr Morgens, 

nach Ankunft der Fahrpost 

von Haltern 

 

 

 
 

Montag 

8 1/2 Uhr Morgens 
 

Dienstag und Freitag 

3 Uhr Morgens 
 

Montag, Mittwoch, Freitag 

und Sonnabend 
8 Uhr Morgens 

 

Ankunft.  

 
Mittwoch und Sonnabend  

5 Uhr Abends 

 
 

 

Montag und Donnerstag 
1 Uhr Nachmittags 

 

 
 

Montag, Dienstag, Donners-

tag und Sonnabend 
1 Uhr fr¿h 

 

 
Sonntag und Donnerstag 

5 Uhr Abends 

 
 

Mittwoch und Sonnabend 

gegen 12 Uhr Nachts 
 

 

Dienstag und Sonnabend 
12 Uhr Mittags 

 

 
Montag und Freitag 

halb 1 Uhr Mittags 

 
 

Dienstag, Donnerstag u. 

Sonnabend 
4 Uhr Morgens 

 

 
Montag, Donnerstag  

u. Sonnabend 

5 Uhr Abends 
 

 

 
 

 

 
 

 

Montag 
4 Uhr Nachmittags 

 
Dienstag und Freitag 

4 Uhr Nachmittags 

 
 

Montag, Mittwoch, Freitag 

und Sonnabend 
4 Uhr Nachmittags 

 

 
 

 

Bochum, 
gedruckt bei Wilh. Stumpf 

A.  Schnell-Posten. 
1) Nach und von Hagen 

über Crengeldanz, Herdicke, Hagen (Dortmund, L¿denscheid und Altena) zum 

Anschluss an die Schnellpost von Cöln über Iserlohn, Arnsberg (Soest), Cassel 

(Gºttingen, Hannover, Eisenach, Erfurt), Heiligenstadt, Nordhausen und Halle nach 
Berlin, ganz Sachsen, Preussen etc. 

(Personen-Geld 10 Sgr. die Meile, 30% Gepªck frei) 
 

2) Nach und von Brüninghausen 
über Crengeldanz, Br¿ninghausen (Dortmund, Hagen) zum Anschluss an die 
Schnellpost von Cöln über Unna (Hamm, Münster, Brermen und Hamburg), Werl, 

Soest (Arnsberg), Erwitte, Paderborn (Cassel, Minden, Bielefeld, Herford, Lemgo, 
Detmold), Höxter nach Braunschweig, Hannover, Halle, ganz Sachsen, Magdeburg 

und Berlin, ganz  Preussen, Polen und Russland.  (Personen-Geld 10 Sgr. die 

Meile, 30% Gepäck frei) 
 

3) Nach und von Emmerich 
über Steele, Essen, Neumühl, Dinslacken, Wesel (Geldern, Cleve, Rheinberg, Xan-

ten, Bocholt, Borken, Meurs), nach Emmerich, ganz Holland und England.  

 (Personen-Geld 10 Sgr. die Meile, 30% Gepªck frei) 
 

B. Fahr-Posten. 
1) Nach und von Unna 

über Crengeldanz, Brüninghausen (Hagen) , Dortmund, Unna (Hamm, Münster, 
Bremen und Hamburg) des Mittwochs zum Anschluss an die Fahrpost von Düssel-

dorf über Werl, Soest (Arnsberg), Erwitte (Paderborn, Höxter, Braunschweig), Lipp-

stadt, Bielefeld, Herford nach Minden, ferner nach Hildesheim, Hannover, Halber-
stadt, Magdeburg, Berlin, ganz Preussen, Sachsen, Polen, Russland etc. des Sonn-

abends zum Anschluss an die Schnellpost von Cöln über Minden nach Berlin, wie 

vorstehend.       (Personen-Geld 8 1/2 Sgr. die Meile, 10% Gepäck frei) 
 

2) Nach und von Wesel 
über Steele, Essen, Neumühl, Dinslacken, Wesel, ferner nach Xanten, Meurs, Or-

soy, Rheinberg, Geldern, Emmerich, Cleve und nach ganz Holland. 
 (Personen-Geld 8 1/2 Sgr. die Meile, 10% Gepäck frei) 
 

3) Nach und von Hagen 
über Crengeldanz, Herdicke, Hagen (Schwelm) zum Anschluss an die Schnellpost 
und Fahrpost von Cöln über Arnsberg und Cassel nach Berlin etc. , wie bei Nr. 1 der 

Schnellposten.     (Personen-Geld 8 Sgr. die Meile, 30% Gepäck frei) 
 

4) Nach und von Mülheim an der Ruhr 
über Steele, Essen, M¿lheim an der Ruhr (Oberhausen, Bottrop etc.) zum Anschluss 

an die Schnellpost nach Duisburg. 

(Personen-Geld 8 Sgr. die Meile, 30% Gepªck frei) 
 

5) Nach und von Haltern 
über Recklinghausen (Marl, Dorsten, Buer), Haltern zum Anschluss an die Schnell-

post nach Duisburg.    (Personen-Geld 8 Sgr. die Meile, 30% Gepäck frei) 
 

6) Nach und von Elberfeld 
über Hattingen, Montag / Dienstag ¿ber Sprockhºvel Donnerstag und Sonnabend 

über Langenberg nach Elberfeld, hinwärts zum Anschluss an die 2te Local-

Schnellpost nach Cöln.   (Personen-Geld 8 Sgr. die Meile, 30% Gepäck frei) 
 

C) Boten-Posten 
1) Nach und von Schwelm 

über Hattingen (Blankenstein) Sprockhºvel nach Schwelm. 
 

2) Nach und von Castrop 
nach Castrop (Dortmund, ferner Horneburg, Recklinghausen, Marl, Dorsten).  
 

3) Nach und von Wattenscheid 
 

Bochum, im Mai 1834  Königliche Post-Verwaltung 

     G. L. Eck er 
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Übersichten 

über den Deutschen Reichs-Postï und Telegraphenverkehr 

im Jahre 1876 in Harpen 
(als PAg eingerichtet 16. 10. 1874) 

 
Postvorschusssendungen  

(Briefe und Pakete):  

eingegangen                 180 Stück 

Betrag                  1 400 Mark 

 

Postauftragsbriefe: 

eingegangen                203 Stück 

Betrag             22 377 Mark 

 

Postanweisungen: 

eingegangen        297 Stück 

Betrag             12 612 Mark 

 

aufgegeben         994 Stück 

Betrag             52 694 Mark 

 

Zahl der Postreisenden:            - 

 

Portoeinnahme:              1 444 Mark 

 

Telegramme: 

Eingegangen             - Stück 

Aufgegeben             - Stück 

 

Telegrammgebühren:            - Mark 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

**)  

Aus Band I des Werkes:  

Das Reichspostgebiet, Berlin 1878, entnommen 

Klasse der Verkehrsanstalt.:       PAg 
  
Zahl der Postanstalten:    1 
 
Telegraphische Betriebsstellen:  - 
 
Apparate:      - 
 
Landpostverbindungen **)   - 
 
Eisenbahnpostverbindungen **:          - 
 
Amtliche Verkaufsstellen  

für Postwertzeichen 

im Ortsbezirk     - 

im Landbezirk     - 

 

Postbriefkasten: 

im Ortsbezirk            1 

im Landbezirk            1 

 

Landï und Bahnposten täglich 

ankommend            1 

abgehend             1 

 

Briefsendungen: 

eingegangen     30 900  Stück 

aufgegeben                 8 300 Stück 

 

Pakete ohne Wertangabe: 

eingegangen        1 400 Stück 

aufgegeben            230 Stück 

 

Briefe und Pakete mit Wertangabe: 

eingegangen             50 Stück  

Betrag                  7 600 Mark 

aufgegeben                      70 Stück 

Betrag                12 200 Mark  



Übersichten 

über den Deutschen Reichs-Postï und Telegraphenverkehr 

im Jahre 1876 in Riemke  
(PAg eingerichtet 1874) 

 

 

Postvorschusssendungen  

(Briefe und Pakete):  

eingegangen                     - Stück 

Betrag                         - Mark 

 

Postauftragsbriefe: 

eingegangen                    - Stück 

Betrag                      - Mark 

 

Postanweisungen: 

eingegangen            5 Stück 

Betrag                  349 Mark 

 

aufgegeben             8 Stück 

Betrag              479 Mark 

 

Zahl der Postreisenden:    

 

Portoeinnahme:                     3 Mark 

 

Telegramme: 

Eingegangen       Stück 

Aufgegeben               Stück 

 

Telegrammgebühren:              Mark 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

**)  

Aus Band I des Werkes:  

Das Reichspostgebiet, Berlin 1878, entnommen 
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Klasse der Verkehrsanstalt.:       PAg 
 
Zahl der Postanstalten:    1 
 
Telegraphische Betriebsstellen:  - 
 
Apparate:      - 
 
Landpostverbindungen **)   - 
 
Eisenbahnpostverbindungen **:          - 
 

Amtliche Verkaufsstellen  

für Postwertzeichen 

im Ortsbezirk     - 

im Landbezirk     - 

 

Postbriefkasten: 

im Ortsbezirk            1 

im Landbezirk            1 

 

Landï und Bahnposten täglich 

ankommend            5 

abgehend             5 

 

Briefsendungen: 

eingegangen           270 Stück 

aufgegeben                    150 Stück 

 

Pakete ohne Wertangabe: 

eingegangen                - Stück 

aufgegeben                 - Stück 

 

Briefe und Pakete mit Wertangabe: 

eingegangen          - Stück  

Betrag                         - Mark 

aufgegeben                         - Stück 

Betrag                         - Mark  
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Übersichten 

über den Deutschen Reichs-Postï und Telegraphenverkehr 

im Jahre 1876 in Weitmar 
(als Postexpedition eingerichtet 1865, als PA III 1876) 

 
 
Postvorschusssendungen  

(Briefe und Pakete):  

eingegangen                950 Stück 

Betrag                  5 700 Mark 

 

Postauftragsbriefe: 

eingegangen                524 Stück 

Betrag            55 395 Mark 

 

Postanweisungen: 

eingegangen     1 355 Stück 

Betrag           100 992 Mark 

 

aufgegeben      4 277 Stück 

Betrag           168 840 Mark 

 

Zahl der Postreisenden:            1 831 

 

Portoeinnahme:             6 819 Mark 

 

Telegramme: 

Eingegangen        606 Stück 

Aufgegeben        532 Stück 

 

Telegrammgebühren:       473 Mark 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

**)  

Aus Band I des Werkes:  

Das Reichspostgebiet, Berlin 1878, entnommen 

Klasse der Verkehrsanstalt.:       PA III  
 
Zahl der Postanstalten:    1 
 
Telegraphische Betriebsstellen:  1 
 
Apparate:      1 
 
Landpostverbindungen **)   - 
 
Eisenbahnpostverbindungen **:          - 
 

Amtliche Verkaufsstellen  

für Postwertzeichen 

im Ortsbezirk     - 

im Landbezirk     - 

 

Postbriefkasten: 

im Ortsbezirk            1 

im Landbezirk            9 

 

Landï und Bahnposten täglich 

ankommend            6 

abgehend             6 

 

Briefsendungen: 

eingegangen     61 800  Stück 

aufgegeben               38 800 Stück 

 

Pakete ohne Wertangabe: 

eingegangen        3 100 Stück 

aufgegeben         1 600 Stück 

 

Briefe und Pakete mit Wertangabe: 

eingegangen        1 100 Stück  

Betrag           1 011 300 Mark 

aufgegeben                  1 200 Stück 

Betrag              836 000 Mark  
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Übersichten 

über den Deutschen Reichs-Postï und Telegraphenverkehr 

im Jahre 1876 in Bochum 

 

 
Postvorschusssendungen  

(Briefe und Pakete):  

eingegangen           11 700 Stück 

Betrag    86 500 Mark 

 

Postauftragsbriefe: 

eingegangen     9 319 Stück 

Betrag        1 012 649 Mark 

 

Postanweisungen: 

eingegangen     5 319 Stück 

Betrag        2 589 376 Mark 

 

aufgegeben    71 777 Stück 

Betrag        3 713 456 Mark 

 

Zahl der Postreisenden:   5 328 

 

Portoeinnahme:          200 793 Mark 

 

Telegramme: 

Eingegangen   16 938 Stück 

Aufgegeben   17 812 Stück 

 

Telegrammgebühren:  18 510 Mark 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

**)  

Aus Band I des Werkes:  

Das Reichspostgebiet, Berlin 1878, entnommen 

Klasse der Verkehrsanstalt.: PAT I 
 
Zahl der Postanstalten:    3 
 
Telegraphische Betriebsstellen:  2 
 
Apparate:      6 
 
Landpostverbindungen **)   SA 
 
Eisenbahnpostverbindungen **:  
 

Amtliche Verkaufsstellen für Postwertzeichen 

im Ortsbezirk     8 

im Landbezirk     - 

 

Postbriefkasten: 

im Ortsbezirk           15 

im Landbezirk           10 

 

Landï und Bahnposten täglich 

ankommend           28 

abgehend            28 

 

Briefsendungen: 

eingegangen          1 189 000 Stück 

aufgegeben           1 185 600 Stück 

 

Pakete ohne Wertangabe: 

eingegangen      87 000 Stück 

aufgegeben       57 800 Stück 

 

Briefe und Pakete mit Wertangabe: 

eingegangen      24 100 Stück  

Betrag         35 353 000 Mark 

aufgegeben                23 700 Stück 

Betrag         24 394 000 Mark    
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